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Johannesfeuer 
am Montag, 24. Juni

Gemeindefest 
am Sonntag, 30. Juni

Chor aus Namibia 
am Dienstag, 2. Juli

Gautschgottesdienst 
am Sonntag, 7. Juli

Abschied Martin-Luther-Haus
am Sonntag, 14. Juli
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Liebe Leserinnen 
und Leser,

Jedes Kind weiß 
aus angeborenem 
Instinkt, dass es 
ein Menschen-
recht auf eine 
Geburtstagsfeier 
hat und wor-
auf sich dieses 

Recht gründet. Einmal im Jahr will es ganz 
im Mittelpunkt der Familie stehen. Alle sol-
len es in seiner Einzigkeit und Einmaligkeit 
wahrnehmen. Nicht etwa, weil es besonde-
re Vorzüge aufwiese oder weil es besondere 
Leistungen erbracht hätte, sondern einfach 
deshalb, weil es da ist. Alle Gratulations-
sprüche haben den einen Sinn: „Es ist gut, 
dass es dich gibt.“ Das Kind, noch ganz in 
Übereinstimmung mit sich selbst, nimmt die 
Zuwendung der anderen entgegen und sieht 
sich von ihnen angenommen, so, wie es ist. 
Dieser ursprüngliche Drang, zu feiern und 
sich feiern zu lassen, wird im Laufe der Ent-
wicklung gebrochen durch Reflexion. Was 
an Instinktsicherheit verloren geht, muss 
ausgeglichen werden durch Gründe. Doch 
die Gründe, nach denen der Erwachsene 
sucht, der Intellektuelle zumal, sind zuneh-
mend solche, die ihm helfen, den Feiern, die 
Konvention und Kalender ihm nahelegen, 
zu entgehen. Und das nicht unbedingt aus 
Bescheidenheit oder aus Sparsamkeit, auch 
nicht notwendig deshalb, weil er nicht an die 
steigende Zahl seiner Jahre und nicht an die 
wachsende Nähe zum Lebensende erinnert 
werden möchte. Die eigentliche Ursache liegt 
tiefer. Er will sich nicht feiern lassen, weil 
er mit sich selbst und auch mit seiner Um-

welt nicht im Reinen lebt und er selbst weder 
glaubt noch von anderen hören will: „Es ist 
gut, dass es dich gibt. 

Die Annahme seiner selbst bildet die Bedin-
gung der Möglichkeit einer Feier. Wer mit 
sich selbst hadert, kann schwerlich mit an-
deren feiern und sich feiern lassen. Das gilt 
nicht nur für das Individuum, sondern, mu-
tatis mutandis, für die Familie, die Nation, 
Vereine, Gemeinden …

Nach einer Phase der Unterbrechung feiert 
die Kirchengemeinde wieder Gemeindefest. 
Viele freuen sich schon sehr darauf, man-
che äußern ambivalente Gefühle: Wird uns 
nach Jahren der Unterbrechung das Fest 
denn gelingen? Was ist, wenn wir – wie 
meistens – schlechtes Wetter haben? Wer-
den überhaupt die Leute kommen?

Ich bin hinsichtlich unser Feiertauglichkeit 
unbekümmert optimistisch: Feste feiern ist 
eine Grundkompetenz von Kirche. Wir kön-
nen das! Die Leute werden kommen. Sie 
werden uns als offene, moderne Mitbürger 
und liebenswürdige Gastgeber kennenlernen 
und sich herzlich willkommen fühlen. Bei 
schönem Wetter kann jeder feiern. Wir fei-
ern bei jedem Wetter!

Ein Einzelner kann nicht allein und für sich 
feiern. Ein Fest führt zusammen, es stiftet  
ein Wir-Erlebnis, Zusammengehörigkeit und 
Gemeinschaft. Wie schön, dass unsere vier 
Kindertagesstätten mit uns zusammen das 
Fest feiern! Jetzt fehlen nur noch Sie! Kom-
men Sie und feiern Sie mit! 

Ihr

Geistliches Wort Editorial

Das Martin-Luther-Haus 
wird Kindertagesstätte 
Für eine Interimszeit werden ab Herbst 
insgesamt 24 Krippenkinder und 40 Kin-
dergartenkinder eine neue Heimat finden.  
Im Frühjahr vergangenen Jahres traf der 
Kirchenvorstand schweren Herzens die 
(einstimmige) Entscheidung sich im April 
2020 vom Martin-Luther-Haus zu trennen. 
Auf dem Gelände soll eine Wohnanlage 
gebaut werden. Diese Pläne sind mit der 
neuen Nutzung nicht aufgehoben, son-
dern nur nach hinten verschoben, bis die 
Stadtverwaltung andere Kitas erweitert 
und neue Kindertagestätten gebaut hat.

Die städtische Anfrage kam überra-
schend. Wir konnten uns der Bitte der 
Stadt aber nicht verschließen. Auch unse-
re Gemeindegruppen, die derzeit noch im 
Martin-Luther-Haus untergebracht sind 
und in wenigen Tagen nach St. Johannes 
umsiedeln werden, tragen die Lösung mit 
großem Verständnis mit. Der Grundtenor 
lautet so: Wir trauern um unser langjäh-
riges Gemeindehaus, aber wir freuen uns 
auch, dass wir als Christen dieser Stadt 
Eltern und Kindern unserer Stadt helfen 
können. Das lindert unseren Abschieds-
schmerz enorm!

Die letzten Gottesdienst im MLH
In den nächsten Wochen finden noch 
drei Gottesdienste im Martin-Luther-Haus 
statt: Am Pfingstmontag, 10. Juni, um 

10.30 Uhr, mit Abendmahl; am Sonntag, 
16. Juni und am Sonntag, 23. Juni, jeweils 
um 10.30 Uhr. Am Sonntag, 14. Juli, ab 14 
Uhr, werden wir uns vom MLH als Ge-
meindehaus und Gottesdienstort verab-
schieden (siehe dazu S. 7). Dann werden in 
den Räumlichkeiten an der Martin-Luther-
Straße 1 erst einmal die Bauarbeiter tä-
tig, bevor im Herbst die Kleinen ihre neue 
Heimat erobern dürfen.

Gottesdienstbeginn in St. Johannes
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
dass in St. Johannes ab dem 21. Juli der 
Gottesdienst um 10 Uhr beginnen wird. 

Mit dem Bus zur Johanneskirche
Vielleicht fragen sich Gemeindeglieder, 
die gewohnt waren im Martin-Luther-
Haus die Gottesdienste zu besuchen: Und 
wie komme ich jetzt zur Johanneskirche?
Wir empfehlen den Bus 733. Er fährt am 
Sonntag um 9.33 Uhr vor dem Brunnen-
zentrum ab und hält um 9.43 Uhr vor der 
Johanneskirche an der Haltestelle „Gast-
hof Stern“. Zurück fährt der Bus 733 um 
11.07 und 12.07 Uhr (Haltestelle „Gasthof 
Stern“). Wer auf Hilfe für den Weg zur 
Kirche und Nachhause angewiesen ist, 
möge sich mit Nachbarn absprechen oder 
sich im Pfarrbüro melden. Gerne wollen 
wir Unterstützung organisieren!

Ihr 
Ernst Sperber, Pfarrer
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Sonntag, 2. Juni
Exaudi
Gottesdienst mit Abendmahl 
zur Jubel-Konfirmation 
St. Johannes, 10 Uhr
(Pfarrer Sperber)
Kindergottesdienst
Gemeindezentrum, 10 Uhr
(Pfarrerin Knopf und Team)

Montag, 3. Juni, 10 Uhr
Andacht mit Abendmahl
Altenheim St. Hedwig
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
Ökumenische Andacht
St. Nepomuk Kapelle 

Donnerstag, 6. Juni
Andacht
Haus Gertrud, 16.30 Uhr 
(Diakon Pötschke)
Atempause
meditatives Taize-Gebet 
St. Johannes, 18 Uhr 
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 8. Juni, 11 Uhr
Taufgottesdienst 
St. Johannes 
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Pfingstsonntag  
Fest-Gottesdienst mit Abend-
mahl und dem Kirchenchor
St. Johannes 
(Pfarrer Sperber)

Atempause
meditatives Taize-Gebet 
Taize-Gesängen    
St. Johannes, 18 Uhr 
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 6. Juli, 11 Uhr 
Taufgottesdienst
St. Johannes
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 7. Juli, 
Familiengottesdienst 
auf der Gautsch, 10 Uhr
(Pfarrer Sperber)
Abendsegen  
St. Johannes, 18 Uhr
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann, 
Pfarrerin Knopf)

Dienstag, 9. Juli, 16 Uhr 
Andacht
Pflegezentrum Ederer 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 14. Juli, 14 Uhr
4. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst
Gottesdienst zum Abschied 
vom Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Haus
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Montag, 15. Juli, 10 Uhr 
Andacht 
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)
 
Dienstag, 16. Juli, 16 Uhr  
Andacht mit Abendmahl
Tagespflege Ederer 
(Diakon Pötschke)

Montag, 10. Juni, 10.30 Uhr
Pfingstmontag  
Lieder-Gottesdienst mit 
Abendmahl und Stapff & 
friends, anschl. Weißwurstessen 
Martin-Luther-Haus
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 11. Juni, 16 Uhr 
Andacht
Pflegezentrum Ederer 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 16. Juni
Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes, 9 Uhr
(Pfarrer Sperber)
Gottesdienst
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr
(Pfarrer Sperber)

Montag, 17. Juni, 10 Uhr  
Andacht 
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 18. Juni, 16 Uhr  
Andacht mit Abendmahl
Tagespflege Ederer 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 23. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes, 9 Uhr
(Lektor Grassinger)
Gottesdienst
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr
(Lektor Grassinger)

Sonntag, 21. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes, 10 Uhr
(Lektor Grassinger)

Mittwoch, 24. Juli, 16 Uhr 
Andacht
AWO-Seniorenheim
(Diakon Pötschke)

Samstag, 27. Juli, 
11 Uhr und 12.15 Uhr  
Taufgottesdienst 
St. Johannes 
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 28. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst
St. Johannes, 10 Uhr
mit Segen für die Ferienzeit, 
anschließend: kleiner Imbiss
(Pfarrerin Knopf und Team)

August

Donnerstag, 1. August,
16.30 Uhr 
Andacht
Haus Gertrud 
(Diakon Pötschke)

Samstag, 3. August, 
11 Uhr und 12.15 Uhr 
Tauf-Gottesdienst
St. Johannes 
(Pfarrerin Knopf)

Montag, 24. Juni, 18 Uhr
Johannestag
Gottesdienst
anschließend gemeinsames 
Essen und Johannesfeuer
(Diakon Thomas Pötschke)

Mittwoch, 26. Juni, 16 Uhr 
Andacht
AWO-Seniorenheim
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 30. Juni
Kirchweih 
2. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst zur Kirch-
weih mit dem Posaunen- und 
Gospelchor
Vorstellung der neuen Konfis
anschließend Gemeindefest 
St. Johannes, 10 Uhr 
(Pfarrer Sperber und 
Pfarrerin Knopf)

Juli

Montag, 1. Juli, 10 Uhr  
Andacht mit Abendmahl 
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 2. Juli, 18.30 Uhr
Ökumenische Andacht 
Nepomuk-Kapelle 
(Diakon Pötschke)

Donnerstag, 4. Juli
Andacht
Haus Gertrud, 16.30 Uhr 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 4. August
7. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
St. Johannes, 10 Uhr
(Diakon Pötschke)

Montag, 5. August, 10 Uhr  
Andacht mit Abendmahl 
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 6. August, 
Andacht
Pflegezentrum Ederer, 16 Uhr 
(Diakon Pötschke)
Ökumenische Andacht
Nepomuk-Kapelle, 18.30 Uhr

Sonntag, 11. August
8. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst  
St. Johannes, 10 Uhr
(Pfarrerin Knopf)

Dienstag, 13. August, 16 Uhr  
Andacht mit Abendmahl
Tagespflege Ederer 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 18. August
9. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes, 10 Uhr
(Lektor Grassinger)

Montag, 19. August, 10 Uhr  
Andacht
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)

Beim Abendmahl schenken wir so-
wohl Wein als auch Traubensaft aus.

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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Mittwoch, 21. August, 16 Uhr 
Andacht
AWO-Seniorenheim
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 25. August, 10 Uhr
10. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

September

Sonntag, 1. September
11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
St. Johannes, 10 Uhr
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Montag, 2. September, 10 Uhr  
Andacht mit Abendmahl 
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 3. September 
Andacht
Pflegezentrum Ederer, 16 Uhr
(Diakon Pötschke)
Ökumenische Andacht
Nepomuk-Kapelle, 18.30 Uhr
(Diakon Pötschke)

Donnerstag, 5. September, 
16.30 Uhr  
Andacht
Haus Gertrud
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 8. September
12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes, 10 Uhr
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 10. Sept., 16 Uhr  
Andacht mit Abendmahl
Tagespflege Ederer 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 15. September,
10 Uhr
13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes
(Diakon Pötschke)

Montag, 16. September, 
10 Uhr  
Andacht 
St. Hedwig 
(Diakon Pötschke)

Mittwoch, 18. September, 
16 Uhr 
Andacht
AWO-Seniorenheim
(Diakon Pötschke)

Samstag, 21. September 
Taufgottesdienst 
St. Johannes, 12.30 Uhr   
(Pfarrer Sperber)
St. Johannes, 14 Uhr   
(Pfarrerin Knopf)
Abendstern mit Abendmahl
St. Johannes 
(Pfrin. Knopf, Pfarrer Sperber, 
Diakon Pötschke)

Sonntag, 22. September
13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
St. Johannes, 10 Uhr
(Lektor Grassinger)
Kindergottesdienst
Gemeindezentrum, 10 Uhr
(Team)

Familiengottesdienst 
zum Gemeindefest
„Wir sind eins in dem Herren“
am Sonntag, 30. Juni, um 10 Uhr
in der St. Johanneskirche, 
anschließend Gemeindefest
Ausführende: Pfarrer Sperber mit Team 
und Kindern der Kindertagestätten, 
Gospelchor, Posaunenchor und Gottes-
dienstband

Familiengottesdienst zur Gautsch
„Keiner ist wichtiger als der andere“
am Sonntag, 30. Juni, um 10 Uhr
im Festzelt 
Ausführende: Pfarrer Sperber mit Team 
und Kindern der Kindertagestätten, 
Posaunenchor und Gottesdienstband
Alle Kinder erhalten ein Geschenk. Lasst 
Euch überraschen!

Gottesdienstorte
St. Johannes, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Martin-Luther-Haus (bis 14. Juli) 
Martin-Luther-Straße 1 
Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstraße 2
Pfarrkirche Maria unterm Kreuz, 
Mindelheimer Straße 24
Pfarrkirche St. Ulrich, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 41
Pfarrkirche Zur Göttlichen 
Vorsehung, 
Blumenallee 27
Nepomuk Kapelle, 
Landsberger Straße 59
AWO-Seniorenheim, 
Chiemseestraße 6
Pflegezentrum Ederer, 
Richthofenstraße 3
Tagespflege Ederer, 
Bodenseestraße 4
Haus Gertrud, Blumenallee 29
Altenheim St. Hedwig, 
Blumenallee 29

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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Abschied vom Martin-Luther-Haus
Gottesdienst mit Prozession 
am Sonntag, 14. Juli, um 14 Uhr

Herzliche Einladung 
zum Entwidmungs-
gottesdienst unseres 
Martin-Luther-Hau-
ses am Sonntag, 14. 
Juli, um 14 Uhr! Wir 
werden im Martin-Lu- 
ther-Haus beginnen, 

dann nach dem ersten Teil des Gottes-
dienstes mit unseren liturgischen Ge- 
genständen wie Abendmahlsgeschirr und 
Altarbibel zu Fuß zu unserer Kirche St. 
Johannes ziehen. Dort wird der Gottes-
dienst mit einem Abendmahl beendet. 
Anschließend wollen wir vor, bzw. im 
Gemeindezentrum zusammensitzen, uns 
bei Kaffee, Kuchen und Herzhaftem stär-
ken.  
Kuchenspenden sind sehr willkommen! 
Die Kuchen für unser geselliges Zusam-
mensein können am Sonntag, 14. Juli, ab 
10 Uhr, im Gemeindezentrum St. Johan-
nes abgeben. Danke schon jetzt!

Informationen: www.koenigsbrunn.de | www.facebook.com/koenigsbrunn

28.6.–7.7.
Festplatz St.-Johannes-Straße
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Samstag, 21. September, 18 Uhr
Am Abend der Woche schauen wir zurück auf 
das von Gott Empfangene, aber auch auf die 
eigenen Verfehlungen. Wir üben ein das 
Loslassen und Zurückgeben des Gewese-
nen an den barmherzigen Gott. Mit einem 
Lichtritual begrüßen wir den anbrechenden 
Sonntag. Beim Anzünden von Kerzen besin-
gen wir Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens und fei-
ern die versöhnende Gemeinschaft mit ihm 
und den Mitgeschwistern im Glauben. 

… abends in St. Johannes

Abendgottesdienste 
in St. Johannes

Stille 
Meditation

Wege in die

„Lass deinen Mund stille werden, 
  dann spricht dein Herz. 
  Lass dein Herz stille werden, 
  dann spricht Gott.“

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, 
am 4. Juni, 9. Juli, 24. September, 15. Oktober, 
19. November, 10. Dezember
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg 
entdecken viele Menschen die heilende Kraft 
der Stille und verspüren eine Vertiefung ihrer 
Lebensfreude.
Das Christentum hat eine reiche, über die Jahr-
hunderte gewachsene, spirituelle Tradition. Kon- 
templatives Gebet und Meditation gehören von 
Anfang an zu seiner spirituellen Praxis.

–  Wir üben verschiedene Formen des 
 Meditierens ein
–  Wir erfahren etwas zu den geistigen   
 und geistlichen Hintergründen des   
 Meditierens
–  Wir lassen uns bereichern von den   
 Gedanken der christlichen Mystik
–  Wir lernen Bezüge zu den spirituellen  
 Traditionen anderer Religionen kennen   
 und gehen respektvoll mit ihnen um

Jeder Abend kann für sich besucht werden. Be-
queme Kleidung und warme Socken mitbringen! 

Sonntag, 7. Juli, 18 Uhr
Sonntag, 20. Oktober, 18 Uhr

Bei unserem Gottesdienst am Sonntag- 
abend ist der Segen Gottes und die 
Möglichkeit der persönlichen Segnung 
im Mittelpunkt. Der persönliche Segen 
soll Stärke, Kraft und Zuversicht spen-
den für die anstehenden Aufgaben und 
Pflichten der neuen Arbeitswoche. 

Donnerstag, 6. Juni, 18 Uhr
Donnerstag, 4. Juli, 18 Uhr
Donnerstag, 26. September, 18 Uhr

Im Mittelpunkt unseres Abendgebets  
stehen meditative Taizé-Gesänge und 
das Sitzen in der Stille. „Stille halten 
heißt, Gott überlassen, was außerhalb 
meiner Reichweite und meiner Fähig- 
keiten liegt. Selbst ein ganz kurzer Au- 
genblick der Stille ist wie eine Sabbat- 
ruhe, ein heiliges Innehalten, eine Bre-
sche in die Sorgenmauer.“ (Brüder aus 
Taizé)

Zu sich – zur Ruhe – zu Gott kommen
Atempause

Zu sich – zur Ruhe – zu Gott kommen
Atempause



Kuchen & Salate für’s Fest
Für das Wohlbefinden unserer Gäste sorgen 
eine große Zahl an Mitarbeitern und Helfern 
im Vorder- und Hintergrund. Für das Gelingen 
unseres Festes sind wir auch wieder auf Ihre 
Unterstützung angewiesen.   

Dankbar sind wir, wenn Sie einen Kuchen ba-
cken und ihn ab Sonntagmorgen ins Gemein-
dezentrum bringen. Ebenso freuen wir uns 
über Ihre selbstgemachten Salate, die Sie 
bitte auch ab Sonntagmorgen mit zum Fest 
bringen und die unser Salatbuffet bereichern.

Festaufbau und Festabbau
Am Samstag, 29. Juni, werden ab 10 Uhr 
Frauen und Männer zum Festaufbau und am 
Sonntag ab 17 Uhr zum Abbau benötigt.

Flohmarkt
Wir suchen für unseren Flohmarkt am Ge-
meindefest Kurioses, Antikes, Seltenes, Über-
flüssiges, einfach all das, was Sie nicht mehr 
brauchen. 
Natürlich sollen die Sachen noch intakt und 
sauber sein, damit sie auf dem Flohmarkt 
glänzen können. Bitte bringen Sie Ihre Arti-
kel vom 24. bis 28. Juni, zu den gewohnten 
Öffnungszeiten ins Pfarramt, Bürgermeister-
Wohlfahrt-Straße 94.

Backen für‘s Fest, das macht Spaß …

FESTVORBEREITUNGEN

13 bis 15 Uhr Spiel und Spaß für Groß 
    und Klein: Spielstationen 
    für Kinder von 1 bis 14 
    Jahre, u. a. Basteln,  
   Wettspiele, Schminken,  
   und vieles mehr …
13 Uhr & 14 Uhr Marionettentheater
15 Uhr  Showtanz der KiTa-Kinder 
15.30 Uhr Konzert des pcOrchesters
Besonders zu empfehlen: unser reiches An-
gebot an selbstgebackenen Kuchen, Salaten 
und erfrischenden Sommercocktails.

Wir freuen uns, wenn Sie diesen Tag mit uns 
feiern! Bringen Sie gerne auch Nachbarn und 
Freunde mit zum Fest.

Unser Fest beginnt mit einem Familiengot-
tesdienst in der Johanneskirche. Danach war-
tet ein farbiges Programm für Jung und Alt 
auf Sie. 
10 Uhr  Familiengottesdienst mit  
   dem Gospelchor & dem  
   Posaunenchor
ab 11.15 Uhr  Frühschoppen, Kaffee mit  
   selbstgebackenem Kuchen,  
   Waffeln, Cocktailbar
11.30 bis 17 Uhr Hüpfburg, Hüpfbälle, 
   Feuerwehrauto
11.30 bis 14 Uhr Kirchturmführung für  
   Kinder und Erwachsene
11.30 bis 15 Uhr Tombola
11.30 bis 17 Uhr Flohmarkt
ab 12 Uhr Mittagessen: Schweine- 
   braten, Bratwürste, Steaks 
    vom Grill, selbstmachter 
    Kartoffelsalat, frische 
   Salate, auch vegetarische  
   und vegane Gerichte. 
Alles zu familienfreundlichen Preisen!

Herzliche Einladung zum Gemeindefest 
am Sonntag, 30. Juni 2019, 10 – 17 Uhr
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Das große Familienfest rund um die Johanneskirche
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GEMEINDEFEST St. Johannes



 

GOTTESDIENSTE MIT KINDERN RüCKBLICK
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Wer ist der Größte?
Kindergottesdienst 
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Während die Erwachsenen in der Kirche St. 
Johannes ihre Jubelkonfirmationen feiern, 
wollen wir im Kindergottesdienst herausfin-
den, wer der Größte ist. 
Eine Geschichte von Jesus wird uns dabei 
helfen und, dass wir uns gemeinsam auf den 
Weg machen.

Der Kindergottesdienst richtet sich an Kinder 
eines jeden Alters. Kinder im Kita-Alter dür-
fen gern ihre (Groß-)Eltern mitbringen.

Mit Gottes Segen in die Ferien
Familiengottesdient 
Sonntag, 28. Juli, 10 Uhr
in St. Johannes
Komm und sei mit dabei im Familiengottes-
dienst. Du bist du herzlich eingeladen, mit 
Pfarrerin Elisabeth Knopf und den Teams 
vom Minigottesdienst und Kids-Go Gottes-
dienst zu feiern – einen Familiengottesdienst 
für Klein und Groß mit persönlichem Segen 
für die Sommerferien und einem kleinen Im-
biss im Anschluss! 

Wir freuen uns schon darauf, mit euch nach 
den Ferien wieder unsere Kindergottes-
dienste zu feiern: ab dem 22. September 
monatlich in den zwei Altersgruppen – Kinder 
bis 2. Klasse bzw. ab 2. Klasse – um 10 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Johannes. Einfach spit-
ze, dass du dabei bist! 

Kindergottesdienste Ökumenischer Kinderbibeltag
Freunde fürs Leben – Jonatan und David 

Echte Freunde helfen einander! – nicht nur in 
Bibelgeschichten, sondern auch in unserem 
Alltag:
Ein herzliches Dankeschön für die Hilfe der 
Grundschule West! Dort durften wir zum 2. 
Mal mit über 100 Kindern unseren KiBiTag 
feiern!

Wir, das sind ca. 50 evangelische und ka-
tholische Christen vom Konfirmanden- bis 
zum Rentenalter, die ehrenamtlich Kulissen 
gestalten, für die Technik oder das leibliche 
Wohl sorgen, musizieren, Theater spielen … 
und natürlich die Kindergruppen leiten.

Im März 2020 jähren sich die Kinderbibeltage 
im Königsbrunner Norden zum 38. Mal: Dann 
kehren sie mit Pfarrerin Elisabeth Knopf und 
Pastoralreferent Albin Furch wieder in die 
Gemeinderäume der Kirche Maria unterm 
Kreuz zurück. 

Denn auch hier wurde Freunden geholfen – 
mit der Beherbergung von Kindergruppen aus 
St. Michael während der Renovierung der be-
nachbarten Kindertagesstätte.
Wer nicht bis 2020 warten will, darf sich jetzt 
schon auf die ökumenische Kinderbibelwo-
che vom 13. bis 15. November 2019 im Kö-
nigsbrunner Süden freuen!
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Bibelgesprächskreis 
Bibel, Wein und Käse
jeweils um 19.30 Uhr

Mittwoch, 12. Juni
in der Magdalenenstube des MLH
Mittwoch, 17. Juli 
im Nikodemus Zimmer,  Gemeindezentrum
Bei Wein und Käse besprechen wir jeweils den 
Predigttext des darauffolgenden Sonntags.

Hauskreis Schwester Emilie
jeden Mittwoch um 19.30 Uhr
im Johanneskindergarten,
Heimgartenstraße 4
Leitung: Werner Kring, Telefon 1852

Meditative Spaziergänge
Natur und Bewegung für Geist und Seele
Am Freitag, 5. Juli, von 19.30 bis 21 Uhr
und am Freitag, 6. September, 
von 18.30 bis 20 Uhr.
In jeder Zeit wurde die Schönheit der Natur 
bewundert und auch als Fingerzeig auf un-
seren göttlichen Schöpfer gedeutet. Herzli-
che Einladung dazu, die sommerliche Natur 
„geistlich zu schauen“. 

Wir werden ca. 1,5 Stunden in der Natur wan-
dern und an verschiedenen Stationen inne-
halten, um geistliche Impulse aufzunehmen. 
Leitung: Dekanin Doris Sperber-Hartmann
Treffpunkt jeweils am Wanderparkplatz am 
Gatter der Wildpferde, Lechstraße.
Wenn möglich, bitte im Pfarrbüro anmelden 
(Telefon 340440). 
Bei Dauerregen entfällt der Spaziergang.

 

GLAUBE UND GESPRÄCH
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Es klingt verlockend: nur ein 
paar Klicks im Internet und die 
vermeintliche Traumreise ist 
schnell gebucht. Doch das böse 
Erwachen kommt oft hinterher. 
Plötzlich tauchen hohe Zusatzko-
sten auf, die auf den ersten Blick 
nicht ersichtlich waren oder die 
Leistungserbringung bei Verpfle-
gung und Unterkunft lässt or-
dentlich zu wünschen übrig. 

Persönliche Beratung und
individueller Service

Damit die schönste Zeit des Jah-
res für Sie nicht zum Alptraum 
wird, sollten Sie sich besser an 
ein klassisches Reisebüro Ihres 
Vertrauens wenden. Eine erst-
klassige Adresse für Reisebu-
chungen aller Art ist das Reisebü-
ro FLUGBÖRSE Augsburg-Land 
in der Königsbrunner Bürger-
meister-Wohlfarth-Str. 7. Inha-
ber Jürgen Pfündel setzt lieber 
auf persönliche Beratung und in-
dividuellen Service als anonyme 
Internetbuchungen. Dabei ist es 
von besonderem Vorteil, dass 

Pfündels Einschätzungen auf 
einem reichhaltigen Erfahrungs-
schatz beruhen. „Ich arbeite seit 
über 20 Jahren in der Touris-
musbranche und habe selbst 
mehrmals die Länder Australien/
Neuseeland, Afrika, Asien und 
den Pazifik bereist“, sagt Pfündel. 
Und so gibt es in seinem Reisebü-
ro auch nahezu alle Reisearten. 
Ob Wellness-, Studien-, Schiffs- 
oder Individualreise, Shopping 
in New York, Tauchen in Fidschi, 
mit dem Camper durch Neusee-
land, ein Segeltörn, Honeymoon 
oder Backpacker-Reisen - Jürgen 
Pfündel und sein Team beraten 
Sie kompetent und bringen Sie 
ans richtige Ziel!

Immer die perfekte Reise:  
Die FLUGBÖRSE Augsburg-Land bringt Sie ans Ziel!

Anzeige

Jürgen Pfündel/Bettina Brzank
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Anzeige

Wussten Sie schon?
Für die Frühjahrssammlung der Diakonie in Bayern wurden  insgesamt 730 Euro gespen-det. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott. Beim Kinderbi-beltag haben über 100 Kinder teilgenommen. 
Die Namen für die drei Hunde, die am Ostermontag am Ilsesee im Gottesdienst dabei waren, sind: Lulu, Luna und Fiona.

14
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Neu im Kindergarten
Fadhili Brayson Lwila 

Wir freuen uns sehr, dass wir Fadhili Brayson 
Lwila als Bundesfreiwilligen in unserem Kin- 
dergartenteam begrüßen durften. Fadhili-
wurde am 26.12.1999 in Makete im Süden von 
Tanzania geboren. Makete liegt in der Nähe 
des Nyassasees. Fadhili hat sich bei der Mis-
sionsorganisation „Mission eine Welt“ be-
worben, um in Deutschland den Freiwilligen-
dienst im Rahmen der Süd-Nord Komponente 
des „Weltwärts-Programms“ zu absolvieren. 
Dies ist ein Programm der Bundesregierung. 
Fadhilis Muttersprache ist Swahili. Er spricht 
sehr gut Englisch und hat vor Beginn seiner 
Tätigkeit in unserem Kindergarten in Neuen-
dettelsau einen Deutschkurs besucht.
Wir freuen uns sehr, dass er uns zur Seite 
steht und wünschen ihm viele wunderschöne 
Erlebnisse und gute Erfahrungen in unserem 
Kindergarten und in unserem Land.

Neues aus der 
St. Johanneskrippe

Viele Feste und spannende 
Aktivitäten 

Mit großen Schritten geht das Krippenjahr 
dem Ende entgegen. Kaum haben wir mit den 
Kindern das Osterfest in unserer Einrichtung 
gefeiert, warten schon viele weitere Aktionen 
und Feste auf die Kinder der St.Johannes-Kin-
derkrippe. So wollen wir in den nächsten Wo-
chen gemeinsam verschiedene Feste feiern, 
unseren traditionellen Ausflug ins Fax-Thea-
ter erleben und im Juni ein Projekt starten, 
bei dem wir uns mit dem Thema „Bauernhof“
befassen.

Den krönenden Abschluss findet unser Krip-
penjahr mit unserem Sommerfest, das wir 
auch diesmal mit einem Gottesdienst eröff-
nen werden.

Das Team und die Kinder der St. Johannes-Kinderkrippe wün-
schen allen eine gute Zeit!

Arche Noah Kindergarten

wir gehen mit den Kindern den Weg in die Osterzeit hinein
Jeden Tag trafen sich alle 75 Buben und Mädchen in der Turn-
halle des Arche Noah Kindergartens. Der Tag wurde mit dem 
Lied „Bist du groß oder bist du klein, mit einem Morgengebet 
und mit dem Entzünden einer jeden Gruppenkerze begon-
nen. Die Kinder erfuhren anhand von Rollenspielen, Bildern 
und Liedern das Wirken von Jesu. Wie er zuerst seine Jünger 
fand, wie er mit ihnen durch das Land zog, um die Botschaft 
Gottes, den Menschen nahe zu sein, zu verbreiten. Wie er ei-
nem blinden Mann geholfen hat, ja sogar einen Betrüger be-
suchte und ihm verziehen hat. Wie er als König in Jerusalem 
gefeiert wurde, wie er zum letzten Mal mit seinen Jüngern zu-

sammen gegessen hat, 
bis hin zum Verrat, Ver-
haftung, Verurteilung, sei- 
nem Tod und seiner Auf-
erstehung. Jeder Tag war 
sehr eindrucksvoll und 
endete zum Schluss der 
Woche mit einer gemein-
samen Osterfeier, der 
Suche der selbstgefärb-
ten Ostereier und dem 
Verzehr des selbstgeba-
ckenen Osterfladens von 
und mit den Kindern. 

  

NEUES AUS DEN KITAS
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FAMILIEN UND KINDER

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Sie suchen einen Platz bei einer Mutter/Vater- 
Kind-Gruppe? Wenden Sie sich bitte an die je- 
weiligen Gruppenleiterinnen.

Montag, 16.30 – 18 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Jasmine Böshans
Telefon 0176 21745953
Mittwoch, 9 – 11 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Angela Nickel, Telefon 0162 4258126 
und Cindy Hase, Telefon 9595196

Mäusestube
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Petra Nowak, Telefon 33653

Familien stärken
Diakonisches Werk Augsburg Vortrags- und 
Gesprächsreihe – Familien stärken. In Zu-
sammenarbeit mit der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchengemeinde Königsbrunn
Von der Zitrone und dem Hammer - 
Das Geheimnis der Aufwärtsspirale 
im Alltag
Was die Zitrone und der Hammer mit einer po-
sitiven Beeinflussung Ihres (Familien-) Alltags 
zu tun haben, erfahren Sie in diesem Vortrag 
mit Austausch. Außerdem wird es darum ge-
hen, was es mit der Aufwärtsspirale auf sich 
hat, Sie erhalten alltagstaugliche Anregungen 
für ein gelingendes (Familien-)Leben!
Dienstag, 16. Juli, 19 – 21 Uhr 
Referentin: Dipl.-Päd. Mira Glückler

Herzliche Einladung zu unserer
Familienfreizeit im Allgäu!                

Begleiten Sie uns in ein erlebnisreiches Wo-
chenende. Wir werden Berge besteigen, die 
Natur erleben, singen, spielen, Gottesdienst 
feiern, gemeinsam Grillen, am Lagerfeuer 
sitzen den „Hausfuchs“ beobachten und vie-
les mehr.

Unsere Hütte – die Kahlrückenalpe - befin-
det sich abseits von Straße und Verkehr auf 
1.200m am Rangiswanger Horn mit großar-
tigem Rundblick über die Allgäuer Alpen. 
Erhabene Natur und leichte Wanderwege 
prägen unsere Umgebung. Ein Wochenende 
lang haben wir Zeit, um in traumhaft schöner 
Landschaft zusammen mit anderen Familien 
unsere Augen zu  den  Bergen  zu  heben und 
über Gottes Schöpfung zu staunen. 

Wir fahren mit dem eigenen Pkw nach Sigis-
wang (bei Ofterschwang). Am Parkplatz der 

Kahlrückenalpe treffen wir uns am Freitag 
um 17 Uhr. Unser Gepäck wird abgeholt und 
zur Hütte gebracht. Nach einem Aufstieg von 
30 – 45 min erreichen wir unsere Unterkunft.

Einen Flyer mit näheren Infos erhalten Sie in 
unseren Kindergärten und im Pfarramt. 
Wir freuen uns auf Sie,   

Ihr
Pfarrer Ernst Sperber

Fotos: privat

Familienfreizeit im Allgäu vom 19. bis 21. Juli

Johannesfeuer 
 am Montag, 24. Juni,  18 Uhr

Johannes der Täufer ist Namensgeber 
unserer Kirche. Traditionsgemäß be-
gehen wir den Tag der Geburt unseres 
Kirchenpatrons mit einem abendlichen 
Fest.

Wir beginnen mit einem Gottesdienst 
um 18 Uhr in St. Johannes. Anschließend 
laden wir wieder ein zum gemütlichen 
Beisammensein rund ums Feuer bei Gu-
lasch aus dem Kessel und erfrischenden 
Getränken. Im Verlauf des Abends sin-
gen wir gemeinsam Abendlieder.
Feiern Sie mit uns auf der Höhe des 
Jahres diesen besonderen Tag der Sonn-
wende, an dem wir die Bedeutung des 
Johannes für unseren Glauben beden-
ken und uns am großen Johannesfeuer 
erfreuen. Es ist Hinweis auf Christus und 
das Licht, das mit ihm in die Welt ge-
kommen ist.
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EVANG. JUGEND

Konfirmanden
Konfi-Tage
Donnerstag, 27. Juni, 17 – 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr 
St. Johannes
Begrüßungsgottesdienst (für Konfis und 
Eltern, anschließend Gemeindefest)
Dienstag, 16. Juli 
im Gemeindezentrum St. Johannes 
17 Uhr: Konfi-Treff (für die Konfis), 
Vorbereitung auf das KonfiCamp
19.30 Uhr: Konfi-Eltern-Abend
Infos zum KonfiCamp
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr 
Gottesdienst in St. Johannes
Samstag, 24. August bis Dienstag, 
3. September 2019  
KonfiCamp in Grado in Italien   

Safe the date! KonfiCamp 2020
2. bis 11. August 2020

Jugendgruppen    
Treffpunkte für Jugendliche 
Neue Gruppe! 
Treffpunkt in der Jugendhütte (neben dem Ge-
meindezentrum), für alle Neukonfirmierten, 
Termin wird gemeinsam vereinbart! 
Leiter: Allen Halle
dienstags, 18 – 20 Uhr 
Für Jugendliche zwischen 13 – 15 Jahren 
(nach der Konfirmation) 
im Jugendraum Gemeindezentrum   
St. Johannes
Leiter: Felix Tabbert, 
Kontakt über das Pfarramt 

mittwochs, 18 – 20 Uhr 
Jugendliche zwischen 15 – 18 Jahren 
in der Jugendhütte 
Leiter: Allen Halle und Tobias Schebesch,
Kontakt über das Pfarramt
donnerstags, 20 – 22 Uhr 
Jugendliche ab 18 Jahren 
in der Jugendhütte 
Ansprechpartnerin: Jessica Klingenstein,  
Kontakt über das Pfarramt

Jugendausschuss
Für jeweils zwei Jahre werden die Jugend-
Vertreter für den Jugendausschuss gewählt, 
um Veranstaltungen, Feiern und Aktionen 
der Jugend in unserer Gemeinde zu planen 
und zu organisieren. Diese Wahl fand wäh-
rend der Osterwache statt. Von den Ju-
gendlichen wurden gewählt: Daniel Rauhut, 
Felix Tabbert und Max Wulkesch. Auch der 
Kirchenvorstand hat seine Vertreter für den 
Jugendausschuss gewählt. Es sind:  Elisabeth 
Knopf, Ellen Halle und Manfred Gahler.
Herzlichen Glückwunsch! Wir freuen uns auf 
eure guten Ideen und euer Engagement in 
unserer Gemeinde!

FRAUEN UND MÄNNER

Frauenkreis
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Dienstag, 4. Juni 
Ausflug in die Synagoge nach Augsburg
Dienstag, 2. Juli, 14.30 Uhr
Sommerfest  zum Thema „Schatzkiste 
der Erinnerungen“
Dienstag, 3. September, 14.30 Uhr
Besuch in St. Hedwig

Christlicher Frauenkreis
im Gemeindezentrum
Mittwoch, 17. Juli, 9.15 Uhr
„Da hilft nur noch beten!“ 
mit Hermine Limpert

25 Jahre Christlicher Frauenkreis 
im Martin-Luther-Haus 
Wenn ich in meinen Kalender schaue, dann 
steht fast jeden 3. Mittwoch im Monat fol-
gendes Kürzel: „9.15 Uhr CFK/MLH“.

Im Mai 2019 feierte diese Gruppe von Frau-
en, die mir sehr ans Herz gewachsen ist, das 
25-jährige Jubiläum. Diese Vormittage sind 
für mich immer etwas ganz Besonderes!

Der „Christliche Frauenkreis im Martin-Lu-
ther-Haus“ ist für mich …
… ein Ort der Musik und des Betens. Mitein-
ander singen und beten tut gut und schweißt 
zusammen.
… ein Ort des Abschaltens. Einen Vormittag 
lang muss ich mich nicht im Hamsterrad des 
Alltags drehen, dass mir schwindelig wird 
und kann mich ganz auf das einlassen, was 
auf mich zukommt.

… ein Ort der Gemeinschaft, ein Aufgehoben 
sein in einer Gruppe von Frauen, die sich ver-
stehen und sich miteinander wohlfühlen.

… ein Ort der Auseinandersetzung mit christ-
lichen, gesellschaftlichen und kulturellen 
Themen (manchmal auch kritisch), was die 
Freundschaften untereinander noch festigt.

… ein Ort der Fürsorge für Leib und Seele mit 
gutem Kaffee oder Tee, guten Brezen und vor 
allem guten Worten. Jeder wurde schon ge-
holfen und jede hat schon angefasst!

… ein Ort, der, wie wir hoffen, auch Gott ge-
fällt, denn der Glaube an Gott, Jesus und den 
Heiligen Geist stand stets im Mittelpunkt der 
Zusammenkünfte. 

Wir danken für die schönen vergangenen 
25 Jahre und danken Gott für diesen Ort der 
guten Gemeinschaft. Alles stand stets unter 
dem Motto:
„Gut, dass wir einander haben und dass Gott 
in unserer Mitte ist!“
Eva Knittel

Wussten Sie schon?
In den Leitenden Kreis der Evangelischen 
Jugend Augsburg wurde aus unserer Gemein-
de Dorothea Gruninger gewählt. Herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute für die anste-
henden Aufgaben in diesem Amt!
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FRAUEN UND MÄNNER

Unser Cafe
jeden ersten Mittwoch 
im Monat, um 9 Uhr 
Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
Ein herzliches Wiedersehen gab es für die akti- 
ven und ehemaligen Besucherinnen der Frau-
engruppe „Unser Café“ zur Feier des 30-jähri-
gen Bestehens am 31. März 2019 im Martin-
Luther Haus. Besonders die Begegnung mit 
der damaligen Pfarrerin und heutigen Oberin 
der evangelischen Diakonissenanstalt Augs-
burg, Frau Christiane Ludwig, bereitete allen 
große Freude. Bei ihrem einfühlsamen Got-
tesdienst wurden Erinnerungen wach und 
anschließend gab es anregende Gespräche.

Mittwoch, 5. Juni, Abfahrt 9.19 Uhr 
in Mering-St. Afra
Ausflug nach Bad Tölz
Mittwoch,  3. Juli, 9 Uhr  
Königsbrunn Kräutergarten / Kneippanlage
Mittwoch, 11. September
Ausflug

Männerrunde
letzter Do. i. Monat, 20 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes

Männertreff Königsbrunn
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Pfarrer Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern mit 
verschiedenstem Alter, Konfession und Lebens- 
weg. Wir freuen uns auf jeden „neuen“ Mann. 
„Ich habe Feuer gemacht!“ – Jedes Tref-
fen beginnt mit einem Grillen vor dem Ge-
meindezentrum. Jeder bringt mit, was er am 
Abend essen möchte und auf den Grill gelegt 
haben möchte. Grill und Getränke stehen ge-
gen eine kleine Spende bereit. Interessante 
Gespräche entstehen meist von selbst, wo-
bei das Thema des Abends oft noch bis spät 
in den Abend heiß diskutiert wird.

Johannes der Täufer
Annäherungen an den Patron unserer Kirche
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr
Bald ist wieder Sonnwendfeier und wir entzün-
den das Johannesfeuer. Johannes hat sich als 
Vorläufer Jesu verstanden. Jesus ist für ihn klar 
der Größere, aber er – Johannes – bereitet die 
Menschen auf ihn vor und führt sie zu ihm hin. 
Auch uns? Welche Impulse gehen von Johan-
nes auf heutige Männer aus?

„Vater unser im Himmel …“
Das Gebet Jesu – was bedeutet es (mir)?
Freitag, 5. Juli, 19 Uhr
„Not lehrt beten“ – sagt der Volksmund. Tat-
sächlich ist es Jesus, der uns beten gelehrt und 
uns das Vaterunser vorgelegt hat. Was sagt 
dieses Gebet Jesu aus? Wie halte ich es mit 
diesem Gebet. Spreche ich es auch außerhalb 
der gottesdienstlichen Liturgie? Welche Erfah-
rungen verbinde ich mit ihm?

Ora et labora (Bete und arbeite)
Benedikt von Nursia
Freitag, 27. September, 19 Uhr
Ein Grundmotiv des Hl. Benedikt von Nursia 
und seiner Mönchsregel ist die rechte Balan-
ce. Die rechte Balance, das rechte Maß finden 
und aus der Mitte heraus handeln, bleibt eine 
Aufgabe, um nicht aus dem Gleichgewicht zu 
geraten und in Extreme abzugleiten. Heute ist 
der Begriff „Life-Work-Balance“ bedeutsam ge- 
worden. Wir betrachten Aspekte der Benedikts- 
regel für ein gesundes (Männer-) Leben.

save the date – 
bitte vormerken:

Montag, 24. Juni 
Johannesfeuer 
am Gemeindezentrum

Sonntag, 27. September
Erntedank 
Familien-Gottesdienst 
mit anschließendem Mittagessen 

Sonntag, 4. Oktober
Erntedankfest 
mit Abendmahl 

Freitag, 11. Oktober
Weinfest 

Sonntag, 27. Oktober
Gospelchor Konzert

Samstag, 23. November
Posaunenchor-Konzert
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 Pfarerrin Mareike Kraemer 
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PERSON UND GESELLSCHAFT

Café Asyl 
Miteinander reden – Kontakte finden
letzter Samstag im Monat, jeweils 15 Uhr, 
29. Juni, im Martin-Luther-Haus
27. Juli, Sommerfest im Gemeindezentrum 

Geflüchtete, Helfer, Paten und Interessierte 
treffen sich monatlich zum Café Asyl. Bei Kaf-
fee und Kuchen reden wir über Jobs, Sprach-
kurse, Schule, Unterkunft, über alles, was 
interessiert. Kinder sind willkommen. Gerne 
Spiele mitbringen. Bitte auch Spezialitäten 
aus der Heimat.
Veranstalter: Helferkreis Asyl und Flucht Kö-
nigsbrunn, www.asyl-koenigsbrunn.de
Kontakt: Christoph Noller, Dipl. Ing., ehren-
amtlicher Jobsucher für Migranten, Telefon 
0170 5016326
Sprechstunde für Geflüchtete unter Kontakt: 
Christoph Noller, Telefon: 0170 5016326
Sprach-Hilfe für Geflüchtete unter Kontakt: 
Leonore Grabowski, Telefon: 08231 7167

Ordination unseres Gemeinde-
mitgliedes Mareike Kraemer

Herzliche Grüße …
Pfarrerin Mareike Kraemer 

Etwa zehn Jahre ist es her, dass ich mich das erste 

Mal in Königsbrunn auf der Kanzel ausprobieren 

durfte. Damals hatte ich gerade mein Theologie-

studium in Neuendettelsau angefangen und wollte 

schauen, wie es so ist vor der Gemeinde im Talar 

zu stehen und gemeinsam Gottesdienst zu feiern. 

Es hat sich richtig und passend angefühlt und so 

habe ich weiter studiert. Von Neuendettelsau ging 

es in die USA, danach nach Tübingen und Jena und 

dann wieder nach Neuendettelsau. Dazwischen 

führten mich meine Wege immer wieder nach Kö-

nigsbrunn zu meiner Familie und meinem Haus-

kreis. Die letzten 2,5 Jahre habe ich mein Vikariat 

in Passau gemacht und habe nun am 1. März  

meine erste eigene Pfarrstelle im oberfränkischen 

Mistelgau angetreten. Am 10. März wurde ich von 

Regionalbischöfin Dr. Greiner in der St. Bartholo-

mäuskirche in Mistelgau ordiniert – begleitet und 

unterstützt von einer Königsbrunner Fraktion.

Auch wenn mich mein Beruf eher fern der Hei-

mat verschlagen hat, freu ich mich sehr und bin 

dankbar, dass die Verbindung zur Königsbrunner 

Gemeinde, in der ich meine ersten Gehversuche 

als Pfarrerin machen durfte und die mich geistlich 

stark geprägt hat, geblieben ist. 

Bis wir uns mal wieder sehen, grüße ich Sie und 

Euch alle ganz herzlich,

Pfarrerin Mareike Kraemer

SENIOREN 

Seniorenfrühstück 
jeden 2. Dienstag des Monats,
um 9 Uhr, Einlass ab 8.30 Uhr;
11. Juni, 9. Juli, 13. August, 10. September
im Gemeindezentrum St. Johannes
Veranstalter: Evangelischer Verein 
Königsbrunn e.V.
Leitung: Ehepaar Schneider, Telefon 51 85  
Ehepaar Schmidtke, Telefon 90 430 

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 18. Juli 
Tages-Ausflug – Besuch des Flößermuseums 
in Lechbruck,  Schifffahrt auf dem Forggensee
Donnerstag, 19. September
„Wir feiern Geburtstag“

Seniorentreffpunkt
Leitung: Irma Sager, Telefon 4715
Mittwoch 12. Juni
Sommerfest im Martin-Luther-Haus
Mittwoch, 10. Juli
Ausflug zum Renaissanceschloss in Zell bei 
Leutkirch, anschließend ins Glasmacherdorf 
Schmidsfelden 
Mittwoch, 11. September 
Ausflug nach Oberstdorf

Wo? im Martin-Luther Haus
Wann? Samstag, 29. September um 15 Uhr
  Samstag, 27. Oktober um 15 Uhr 

Samstag, 24. November um 15 Uhr

Café Asyl in Königsbrunn:
Geflüchtete, Helfer, Paten und Interessierte treffen 
sich

Bei Kaffee und Kuchen reden über Asyl, Sprachkurse, 
Schule, Unterkunft, über alles was interessiert. 
Kontakte zwischen den Nationen.  
Kinder natürlich gerne willkommen.

Spiele mitbringen: gerne
Spezialitäten aus der Heimat: bitte

© Romolo Tavani – Fotolia.com

Café 
Asyl

organisiert vom Helferkreis Asyl und Flucht Königsbrunn

Einladung
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PERSON UND GESELLSCHAFT

Evangelischer 
Verein Königsbrunn e. V. 

Weinprobe mit Brotzeit 
und fränkischen Spezialitäten
Samstag, 20. Juli, 17 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes

Um auch ausreichend fränkische Schmankerl 
anbieten zu können, ist eine Anmeldung bei 
Reinhold Lang, Telefon: 08231 915652, bis 
zum 16. Juli, unbedingt erforderlich.
Der Kostenbeitrag beträgt 12 Euro.

Ökumenischer 
Hospizverein Christrose
Offene Treffen für Trauernde
jeweils um 19 Uhr, mittwochs,
26. Juni, 24. Juli
im Pfarrbüro der kath. Pfarreien-
gemeinschaft, Ulrichsplatz 3 
Trauerbegleitung: Diakon Peter Kohlmann
Hospizchor „friends of gospel“
Teilnahme an der Gospelnight
13. Juli, 19 – 24 Uhr
GZ und Kirche St. Johannes
Christrose - 
Ökum. Hospizverein Königsbrunn e. V.
Ulrichsplatz 2
Telefon 08231 9152-03
Fax 08231 915204 
www.christrose.info
hospizverein@christrose.info 

Bürozeiten
Montag 10 – 11 Uhr • Donnerstag 17 – 18 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet, der regelmäßig abgehört 
wird. Beratungen zu Patientenverfügung nach 
Terminvereinbarung.
Bankverbindung
IBAN DE 30 7209 0000 0006 4979 50
BIC GENODEF1AUB
Augusta-Bank eG 
Raiffeisen-Volksbank Augsburg

 

MUSIK UND KULTUR
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MUSIK UND KULTUR
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Gospelchor
montags, 20 – 21.30 Uhr
im Martin-Luther-Haus, 
ab 15. Juli im Gemeindezentrum!
Chorsprecher: 
Horst-Herbert Sonntag, Telefon 31101

Kirchenchor
dienstags, 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Chorsprecherin: 
Roswitha Wellner, Telefon 31774

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Kontakt: Andrea Kaiser 
Telefon: 08231 4062222

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
Probentermine: 

www.posaunenchor-koenigsbrunn.de
Termine, an denen der Posaunenchor 
zu hören ist:

2. Juni, 10 Uhr
Jubelkonfirmation St. Johannes 
30. Juni, 10 Uhr
Familiengottesdienst am Gemeindefest 
St. Johannes
7. Juli, 10 Uhr
Familiengottesdienst im Festzelt 
auf der Gautsch
Termine, an denen das pcOrchester 
noch zu hören ist:
26. Juni, 19.30 Uhr  
Serenadenabend der Stadt Königsbrunn
30. Juni, 15.30 Uhr
Kurz-Konzert zum Gemeindefest 
im Gemeindezentrum  

Chor Thlokomela aus Namibia  
Dienstag, 2. Juli, 19.30 Uhr
in der Johanneskirche (siehe auch Seite 30)

Gospelnight 2019
Samstag, 13. Juli, 18.30 – 24 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
mit den Gospelchören
- Chaplains, St. Thomas Augsburg
- Emmaus Voices, Kising
- Friend of Gospel, Königsbrunn
- Gospelchor & More, Bobingen
- Gospelchor Sternenfänger, Donauwörth
- Johanneschor, Meitingen
- Marantha! Gospelchor, Augsburg
- Gospelchor Königsbrunn

Liederabend zum Mitsingen
Frauencombo „Butterflys“   
Freitag, 2. August, 18 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes

(siehe Plakat)



30 31

33
Jahre

Chor Thlokomela Chor Thlokomela Chor Thlokomela 
aus Namibiaaus Namibiaaus Namibia

Die Auftritte der jungen Sängerinnen und Sänger aus Windhoek-Katutura sind unvergess-
liche Erlebnisse. Katutura ist ein ausschließlich von Schwarzen bewohntes Township der 
Landeshauptstadt Windhoek, in dem die Menschen überwiegend in Wellblechhütten ohne 
Strom und fließend Wasser leben. Neben den vielen Alltagssorgen der schwarzen Bevölke-
rung, wie die Nachwirkungen der Rassentrennung, Arbeitslosigkeit oder der Kriminalität ist 
hier aber auch viel Kultur und Lebensfreude zu finden. Das alles findet Ausdruck in der Musik 
Thlokomelas, die traditionelle afrikanische Werte verbunden mit dem christlichen Glauben 
aufleben lässt. 

Lassen wir uns begeistern vom 
Stolz der afrikanischen Stämme, 
dem Mut zur gesellschaftlichen 
Veränderung, dem kämpferischen 
Glauben und eben der Lebensfreu-
de, die mit Gesang und Tanz mitrei-
ßend zum Ausdruck kommt. 

Gospel und Tanz aus Afrika

Dienstag, 2. Juli, 19.30 Uhr 
Johanneskirche Königsbrunn

Eintritt: um Spenden wird gebeten.

30



Alexandra Dierker
Buchenstraße 22
86343 Königsbrunn

( 08231 605389
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Heinrich Griebel (75)
Frieda Schick (91)
Hilde Bernath (95)

Renate Liehr-Gebauer (59)
Gerlinde Bäßler (82)
Günter Grewenig (80)

FREUD UND LEID

Getauft wurden kirchlich bestattet wurden

Gebet von Taufeltern
Herr, wir haben dieses Kind getauft und da-
mit unsere Hoffnung ausgedrückt, dass du es 
segnest. Erweise an ihm deine Güte. Sei wie 
ein Freund zu ihm. Und führe es auf rechter 
Straße um deines Namens willen. In Gefah-
ren beschütze es, in Angst begleite es, in 
Schwachheit stärke es. Lass dieses Kind so 
heranwachsen, dass es sich am Leben freuen 
kann und anderen Freude bereitet. Amen.

Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Raphael Havelka
Diana Aenoaei
David Detke
Isabella Schlecht
Niklas Rotgang
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WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?

WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?

WER KWER KWER KüüüMMERT MMERT MMERT 
SICH SPSICH SPSICH SPäääTER MAL TER MAL TER MAL 
UM IHR GRAB?UM IHR GRAB?UM IHR GRAB?

WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?
WIR BIETEN GäRTNERISCHE 
BETREUUNG & PFLEGE 
IHRES GRABES

Zentrale Gärtnerei Herbert Wörner | Tel. 0821/48 89 40 
Wörner Blumenhaus am Protestantischen Friedhof | Haunstetter Straße 36 | 86161 Augsburg| Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr | 0821/57 86 59

Wörner Gartencenter | Landsberger Str. 141 | 86343 Königsbrunn | Mo-Sa 9-18 Uhr | 08231/88 982
www.woerner-gruengestalten.de

MEHR SERVICE RUND UMS GRAB
Grabeinfassung heben, Schriften 
nachziehen, Steinreinigung 
- alles aus einer Hand.

LASSEN SIE SICH BERATEN
Wörner ist ihr kompetenter Partner 
für Grabgestaltung, Dauergrab-
pflege & Grabvorsorge.

FREUD UND LEID

Patrick Rotgang
Anastasia Zweigerdt
Angelina Zweigerdt
Fabian Veran Orue

Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden. (Römer 12,5)



Evang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn
Bgm.-Wohlfarth-Straße 94 
86343 Königsbrunn
Angelika Grassinger & Brigitte Barczyk
Mo 13.30 – 17 Uhr · Di & Fr 10 – 12 Uhr
Mi 7.30 – 10 Uhr · Do 8.30 – 17 Uhr
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt@koenigsbrunn-evangelisch.de
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber-hartmann@
koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Telefon 2906
knopf@koenigsbrunn-evangelisch.de
Diakon Thomas Pötschke
Roggenstraße 4 1/2 · 86179 Augsburg
Telefon 0821 6088986
poetschke@koenigsbrunn-evangelisch.de
Kantor
Kuno Baumann (im Krankenstand)
baumann@koenigsbrunn-evangelisch.de
Vertrauensfrau
Marianne Schenke
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut 
alfred.rauhut@elkb.de

Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Tel. 340892
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Grimm
Zeisstraße 7 · Telefon 3402936
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541

Unser Spendenkonto
IBAN  DE 25 7209 0000 0106 4151 21
bei der Augusta – RVB
BIC  GENODEF1AUB

Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2
Martin-Luther-Haus (bis 14. Juli 2019)
Martin-Luther-Straße 1

WIR SIND FüR SIE DA
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